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Eva-Maria Mehrgardt *1952, freischaffende bildende Künstlerin, lebte lange Zeit in den Niederlanden und einige Jahre in Indien. Heute wohnt und arbeitet sie in einem kleinen Dorf im Norden Deutschlands. In ihrer Kunst untersucht sie die Geschlossenheit von Systemen und deren dahinterliegende Transparenz. In Momenten des "Zwischen" entstehen Bilder und Geschriebenes in einer Offenheit und Vielsprachigkeit, die sich genauen Definitionen entziehen will. Das ganze Bild ist die Gestalt, die in das konzeptuelle Denken die unmittelbare Erfahrung der Wirklichkeit integriert. Sie ist Mittlerin und ihr Ort ist überall.


Publikationen:


"Selbst und Selbstlosigkeit. Ost und West im Spiegel ihrer Selbsttheorien" Interdisziplinäres Buchprojekt mit Dr. M. Mehrgardt, EHP Köln 2001.


"Volle Leere" in Gestalttherapie. Forum für Gestaltperspektiven, 22. Jahrgang, Heft 1, EHP Köln, 2008.


Zeichnungen und Fotoarbeiten in "Profile 21." Internationale Zeitschrift für Veränderung, Lernen, Dialog. EHP Bergisch Gladbach, 2011


"Schön Alt. Leben im Alter." bilwiz Ringsberg, 2014
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